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Leadership-Hacks

HINSEHEN STATT 
AUSBLENDEN 

5 Tipps für eine Portion gesunden 
Realismus im Führungsalltag

Warum verfehlen Menschen, die nur auf die posi
tivenAspektefokussiertsind,ihrZielsignifikant
öfteralsjene,diesichdasGesamtbildansehen? 1 
EineErklärung:WerdieDingeallzuoptimistisch
betrachtet,gibtbeiWiderständenbereitsauf.
PositiveVorstellungenalleinlösenhäufigkeine
Handlungenaus:GedanklichsinddieseMenschen
schondort,wosiehinmöchten.Zumindestwür
densieamliebstenalleHindernisseaufdemWeg
undalleAnstrengungen,dieesbraucht,meiden.
Beschönigungverträgtsichallerdingsschlechtmit
zukunftsorientiertemManagement.2

1. Vorsicht bei zu viel Euphorie
StehteininteressantesProjekt,einlukrativer
AuftragoderÄhnlichesbevor,kommtEuphorie
auf.WerhörtdaaufdieantikeKassandra,die
davorwarnt,dassesauchanderskommenkönnte?
Niemandweiß,wasdieZukunfttatsächlichbringt.
Umgewappnetzusein,solltenSiegeradebeigroßer
Euphorie einen Gang zurückschalten und auch auf 
etwaigeHindernissefokussieren.ErmutigenSie
andere,esauchzutun.

2. Zeichnen Sie ein Gegenbild
Üben Sie sich darin, die „Macht des positiven 
Trends“bewusstzubrechen.LadenSiezuIhren
Strategiebesprechungenjeneein,diekritischsind
oderallesschwarzsehen.ZeichnenSiedaraus
einrealistischesGegenbild.Esempfiehltsich,die
eigeneUnternehmenskulturzuüberprüfen:Istes
erlaubt,negativeGedankenzuäußern?SeienSie
stolzdarauf,wenneseineVielzahlvonkontroversen
Meinungengibt.

3. Halten Sie Handlungsoptionen bereit
DieseNegativszenariensindkeinSelbstzweck.Ent
wickelnSieplausibleHandlungsoptionenfürden

Ernstfall.ProjektesindkaumzurGänzevomSchei
ternbedroht.AberesgibtHemmnisse,diedurch
eine allzu optimistische Sichtweise gerne übersehen 
werden.MachenSiesichdieStolpersteinebewusst
undentwerfenSieentsprechendeGegenmaßnahmen.

4. Entwickeln Sie einen Gesamtplan
Entwickeln Sie aus den unterschiedlichen Ein
schätzungen,StimmungenundDateneineGesamt-
strategie.ErwartenSiedabeinicht,dieeinerichtige
Strategiezufinden,sondernkonzipierenSiemin
destens3Varianten,ausgehendvonverschiedenen
Annahmen.FürmanchemagesimerstenSchritt
nochkeinebefriedigendenLösungengeben.Ver
trauenSiedarauf,dasssichimLaufederZeiteine
Lösungfindenwird.SowerdenSiewachsamsein
undVorzeichenbereitsfrüherkennen.

5. Stärken Sie Ihre Widerstandskraft
Ermuntern Sie sich selbst und andere, auch mit 
unangenehmenWahrheitenfertigzuwerden.Genau
sowieesbeimTrainingimSportwichtigist,bewusst
und dosiert die eigenen Grenzen zu verschieben, 
giltauchimManagement:SiereifenmitdenHeraus-
forderungen.SchwierigkeitenundplötzlicheKata
strophen bewältigen Sie am besten, indem Sie Ihre 
Fähigkeitenmobilisieren.Ausdauer,Geduldund
einePortionZähigkeitsindallemalbesseralsdie
FluchtineingedanklichesParadies.3

M A G .  G R E G O R 
H E I S E 

ist seit vielen Jahren 
Trainer und Coach 
für Führungskräfte. 
Seine Tätigkeitsfelder 
sind Selbstführung, 
Potenzialentfaltung, 
Verhandeln und  
Team entwicklung.
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